
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 46 (1920)

Heft: 17

Illustration: Ist ein Unglück noch so gross, so birgt es doch ein Glück im Schoss

Autor: Raquette, M.

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 05.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


2luf (Befchäpsreifen
(3eichnung oon 6. IRohr, 3ûrl«h)

König oon ©riechenland: 3a, Heber Ghriftian. es ifl gegenroärtig eine flaue Seit far Ceute unferer Branche!

3ft ein Unglück noch fo gro(j, fo birgt es doch ein (Blück im 6choj3

»3a, du liebt Sot, ßerr Knüsli, roas mached ghr fcho fo früeh am 2Rorge uf d'r 2Siefe?"
«So. roüffed Sie, i gähne go fifche und fuech dcretroäge 28ürml"
B3>as chönd ghr doch oiel Itechter ha, ghr bruched nu is Schan3egrabefchuethus i d' 2Reh1ufberoahrtgl"

Aus Gescnäfisreisen
<2«>cnnung v«n S. Mà> SI>ri»>

Rönig von Griscn«nlonä: Ia. lieber Tliristian. es ist gegenwärtig à flau« 2«it für Leut« uns«r«r Droncnel

Ist ein Unglück nocn so groß, so birgt es öocn ein GMck im Sckoß

.Ja. äu liedi Igt. Kerr 2<nüsli. wos macneä Inr scbo so früen om Zllorge uf ä'r Wiese 7"
«Io. wtisseä Sie. i ganne go siscne unä suecn äeretwäge Würm!"
»Das cbönä Inr äocb viel liecbter no. Inr drucneä nu i» Sckonzegradescku«lkus i ä' Zlleklufdewokrigl-
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